
pianohaus)(. ßm, Düsseldorf
■ Inh.: Fritz Lenz Tel. 7897 nur Königsallee 100, am flpollothealer ■

Pianos • Flügel • Harmoniums
■ Phonola- Pianos • Phonola - Flügel

Kauf. Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte

■ ■«■■■■■■■■■■■■»■■■■■■■■■■■■■B

I Musikalische yfasbilöung
Helene u. Harln Ijüelier. staatlich gepri

von. den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik,

eprüft, Kaiserstraße 191- Sprechzeit 4—5.

Spiel x>X«,23

Samstag, den 27. Nov., abends * Uhr
Abonnement 2

Wilhelm Teil
(Schülerkarten gültig)

Sonntag, den 28. Nov., nachm. 2 1/, Uh:
Zu ermäßigten Preisen :

lleri>fl»»8'llichn" Diener
gesucht!

Abends 7 Uhr
Aussei* AliOHitenient

Jloaia liiws»

Oieterichs Flaschenbiere ^«Ä^/ÄTSSJ
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . a 18 Pfg. 1 per Flasche

Vieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. j frei Haus exkl.
Vieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

k££ *«£'Ä™ Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf
C^k -.^U'.-,^^ D„-LL ,„J|„„„ Hindenburgwall 23, a. Kaiser-Wilhelm-Denkmalbchaub sehe Buchhandlung _ Fernrauf l2($5 _ Gegründet ,s«> -

=== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. ==
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost: Die 1 Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei,
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung yHte^MLMsi^lZS^



^mmm^ärm "M E/egantB.
f Maas-Anfertigung Hotel Kaletsch

Königs-
allee 66

Gebrüder

.2'5
fr-l0>ino>

ZA

Pianos : Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Deminer, Bismarckstr. 62/64 • Telefon 4762.

Aul uiissenschalliictierGrundlage
basiert die Zusammenstellung

derlberühmten

Xriigerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

AAAAs

1(7 l^^M^U^Mk^^mv^ Om\^tH^imßn^

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

Wilh. Arnold flachf.
<EovI "Ducntucilev

Kohlen, Koks, Briketts
heopoldftr. 15 u. Berzogffr. 6. Ferntpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus cd Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Abonnement X Abonnement 1
Freitag, den 26 November 1915:

5K-u.£33l ersten 9Aal©:

tsolosha lisa

•Oper in 2 Aufzügen von Max von Schillings.
Dichtungvon Beatrice Doviky.

Musikalische Leitung; Alfred Fröhlich Spielleitung:Robert Leffler
Personen der ersten und letzten Szene:

Ein Fremder............August Kiess
Eine Frau.............Marie Bartsch-Jonas
Ein Laienbruder..........Ado f Jaeger

Personen der übrgen Szen.n:
Messer Francesco dei Qiocondo.......August Kiess
Messer Pielro Tumoni...........Erich H.infstacngl
Messer Arrigo Oldofredi......... . Max Roller
Messer Alessio Beneventi.........Walter Krause
Messer Sandro da Luzzano.........Ernst Hübner
Messer Masolino Pediuzzi.........Hubert Mertens
Messer Giovanni de Salviati........Adolf Jaeger
Mona Fiordalisa, Gattin des Francesco.....Marie Bartsch-Jonas
Mona Ginevra ad Alta Rocca........Hermine Hoffmann
Dianora, Francesco's Töchterchen aus erster Ehe . Aennchen Ht-yter
Piccarda, Zofe der Mona Fiordalisa......Marie Weißenfels
Sisto, Diener des Messer Francesco......

Die Handlung spielt zu Florenz. Die erste und letzte Szene in der Gegenwart, die andern
. zu Ende des 15f Jahrhunderts.

Neue Dekoration, gemait von Theatermaler Karl Breuer, Elberfeld.
Hauptpauseu werden durch das Fallen,des eisernen Vorhanges angezeigt.

Kassenöffunng u. Einiaß 6% Uhr. s Anfang 7 1/, Uhr Ende 10 Uhr

Reseruierf.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schlich u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPFR und KONZERT bis zur öffentlichkeitsre.fe
Ausseid. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-A.dolf-Straße 32 II t? Telephon Nr. 14433

Sirauenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof]

Herz,
Stiefel

Rngulus

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Silbermann Grabenstr.

Erfolg!

Neuheiten in
feder-Reiherhüten, trauerhfitenetc.

Gute Qualitäten, billigste Preise)

Johanna Jföchbu, geb. £«ser Euckhau. FKngerstr.

P

HUfi BRfleSS, Düsseldorf
Orientteppiche

Kasernenstratje27
Telephon 543 und 8543

üeppidie, DekcntSionen,Polstermöbel
Gardinen, ITlöbei-u. Dekorafionsstoffe

Persönlicher Gin-
kaut im Orient

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Inseratkosten

Auflage ca 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

|/r fa•mmil AK

sind und bleiben CÜ6 bGStGli
Graf Adolfstr. 83-87 HERBERT SCtflLLER Hintergebäude d. A.-G. deJFries & Co.
\JnrtAilhaf +*»«**» Roth/icihoIIa för Manufakturwarenaller Art, Damen-,vorteimaneste Bezugsquelle Herren _ und Kinder _ KonfcI, tion ..

iiKonseruatorfiimHer niusm, Eiirensiraoe 10 li
::Leitung: Hofkonzertmeisler Julian Gumpeit
y — Aufnahmen täglich — Prospekte frei —

Unteiricht in allen Zw eigen der Tonkunst füi
•J Erwachsene uml Kindei. Gesondert*: Klass^t füi

Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler,



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Oes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre la. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

IMEand- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

SL nd.- Flügel
sind klangvoll.

JÄ8C &tfxi d. - Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

9, XX cL ■- Pianos
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumiogen............. M.
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen...... „
1 Rang Balkon die hinteren Reihen...... ■„

•1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen......
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen..... „
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4) „
1. RangSeitenlogel —4ersteReihe,5 16 zweiteReihe „
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........„
Parkettlogen 1. Reihe . . . .".......„
Parkettlogen 2. und 3. Reihe.........
Parkett...............„
Stehparkett...............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe........
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........,
2. Rang Seitenloge 1. Reihe..........
2. Rang Seitenloge 2. un«' 3. Reihe......„
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............„
Stehparterre...............„
Galerie Sitzplatz.............„

6 3.5 und 0.65
4.50 , 0.50
3.60 . 0.40
3.60 . 0.40
3.15 „ 0.35
3 15 . 0.35
270 . 0 30

2.25 0.25
3.15 0 35
2.70 „ 0.30
3.15 . 0.35
2.25 . 0.25
1 80 , 0.20
1.35 0.15
1.35 . 015
1.10 , 0.15
1.10 . 0.15
1.35 . 0.15
0.70 , 0.10
0.45 . 0.05

7.-
5.-
4 —
4.—
3.50
3.50
3. -

2.50
3.50
3.
H.50
2.50
2.-
1.50
1.50
1.25
1.25
1.50
0.80
0.50

Textbücher sind an der Kasse und beiden BiUetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Biiletvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebflhr von
20 Pfg. «hoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags M UhJ
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

U-----------------------------------------------------------------------------------------------------------1

flläw Xrißflßf Flügel, Pianinos, Harmoniums
JbHVW«*%llfe&gfe& ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Oegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

H5B5Ba5^5H555H5H535H5a5a5a5H5H5H5a555E5rl5E5a5H5a5a5a5a5 ffi
6ewil[enhafte, torgfä'Itige Frauenbehandlung,Kräuferlifjbäder, Packungen,Sülle, ITlaEiage bei

Rheuma, Gicht, ichias, Beinleiden,Beilgymnaltik, Sra'rkungsmaifagen,Entfettungskuren.
Cv/iu fr \k)nÜar Ärztlich geprüfte Heilgehilfin ITlaiieurin.
TIUU 11, WU11C1, Hders[lra[3e881 - nähe ßauptbahnhof.

Htfeite von Herren Herzten aus eritkl. Sanatorien des 3n- u. Huslandes iowie beite Empfehlungen flehen zu Dienften.

^ a5B5 ^^ a5a5g5a5a5 g5B5H5 g5H5a555 g5a5B5a5H555H5a5a5z5 gj

fj. H. Laag Hoffärberei u. chemische Rerniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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Umbesetzungen inj
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des Stadttheaters statt, mit f
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abgeholt sein. Vorausbestellu
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£uöw. Krieger
Klosterstr. 14a Gegr. 1875
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.65 == -7.-
50 = 5.-
40 = 4.—

140 = 4.—
35 = 3.50

i.35 = 3.50
30 = 3. -

'.25 = 2.50
35 = 3.50
.30 = 3.
.35 = H.50
.25 = 2.50
.20 = 2.-
15 = 1.50
15 = 1.50

.15 = 1.25

.15 -= 1.25

.15 = 1.50
110 = 0.80
.05 = 0.50
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